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Liebe Leserin, lieber Leser,

Seit 2006 und in diesem Jahr zum achten Mal verkünden die Glocken der 
Kirchen in Darmstadt im einzigartigen Großen Geläut am 14. Juni 2019 um 
18.50 Uhr den Beginn der Nacht der Kirchen in Darmstadt. Die Botschaft 
„Komm, sei Gast!“ ergeht an jeden Menschen in der Stadt und im Umland 
und macht sinnfällig deutlich, dass die Kirchen in Darmstadt gemeinsam für 
Offenheit, Toleranz und Solidarität eintreten. 

Schon ab 14.30 Uhr wird dies auf der in diesem Jahr zum zweiten Mal 
stattfindenden „Meile der Menschlichkeit“ (S. 30) spürbar. Kirchliche Hilfs-
organisationen und Einrichtungen im Bereich des sozialen Engagements 
präsentieren sich vom Luisenplatz aus bis in die Wilhelminenstraße. Eröff-
net wird die Meile der Menschlichkeit durch Oberbürgermeister Jochen 
Partsch, Kirchenpräsident Dr. Volker Jung und Bischof Dr. Peter Kohlgraf.

„Nacht der Kirchen“ und „Meile der Menschlichkeit“ laden Sie ein. Lassen 
Sie sich bewegen von den vielen Angeboten und Begegnungen. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen!

Dekanin Ulrike Schmidt-Hesse 
Evangelisches Dekanat Darmstadt Stadt

Dekan Winfried Klein 
Katholisches Dekanat Darmstadt

Bernd Lülsdorf 
Vorsitzender ACK Darmstadt, Projektleiter

Weitere Informationen zum Programm finden Sie im Internet unter 
www.nacht-der-kirchen-in-darmstadt.de

Zum Geleit
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Herzlich willkommen zur Nacht der Kirchen in der Evangelischen Andreas-
gemeinde. In diesem Jahr beteiligen wir uns mit einem „Raum der Stille“. Mit 
einem Labyrinth und Großfotos von Siegmund Krieger aus dem faszinierenden 
Antelope Canyon sind Sie eingeladen zu Meditation und Innehalten. Wir haben 
für Sie ab 19 Uhr geöffnet und läuten die Nacht der Kirchen mit unserer Glocke 
im Innenhof ein. Um 23 Uhr werden wir sie dort mit einem Feuer beenden.
 
19.00 – 24.00 

Kontakt: Edith Schuster-Haug
 e.schuster-haug@gmx.de
 Pfarrerin Karin Böhmer
 ev.andreasgemeinde.darmstadt@ekhn-net.de

Ort: Evangelische Andreasgemeinde, Paul-Wagner-Str. 70,   
 64285 Darmstadt (barrierefrei)
 Linien 6, 7, 8  Landskronstraße

Andreasgemeinde
Sandstein psychedelisch

Ein kulturell-spirituelles Programm

19.00 – 19.45 Konzertlesung: König David und die Harfe. 
 (Bettina Linck: Harfe; Thomas Camphausen: Lesungen)
20.00 – 20.45 Filmworkshop: SPIN – oder, wenn Gott ein DJ wäre.   
 Sollte Gott in das Geschehen der Welt eingreifen?  
 Kurzfilm mit Diskussion. Leitung: Pfarrer Thomas 
 Camphausen
21.00 – 21.45 High-Tech in der Kirchenmusik. Präsentation der 
 Digital-Orgel: Bernhardt Brand-Hofmeister, Orgel
22.00 – 22.45 AnTasten: Happy Piano – Session
23.00 – 23.45 Taizé-Gottesdienst an der Friedenskirche, Haupteingang

Kontakt:  Thomas Camphausen 
 thomas.camphausen.
 friedensgemeinde.darmstadt@ekhn-net.de

Ort: Friedensgemeinde Darmstadt,
 Landgraf-Philipps-Anlage 63, 64283 Darmstadt, 
 Gemeindehaus (barrierefrei über Fahrradhof)
 Bus/Straßenbahn  Neckarstraße; Parken Marienplatz

Friedensgemeinde – Gemeindesaal
Friedensgemeinde – aktiv – kreativ

Elisabeth-Gemeinschaft Darmstadt 
Entspannung

19.00 – 20.00  In der Ruhe
20.00 – 22.30  Wellness für die Füße
22.30 – 23.30  Zur Ruhe finden
23.30 – 00.30  Taizé-Andacht

Kontakt:  Brigitte Weber 
 info@elisabeth-gemeinschaft.de

Ort: Elisabeth-Gemeinschaft Darmstadt e.V., 
 Nieder-Ramstädter Straße 56, 64287 Darmstadt 
 (barrierefrei)
 Linie 9 und K-Bus  Roßdörfer Platz

19.00 – 19.30 Geh den Hühnerweg
20.00 – 20.30 Erfindungen und Entdeckungen – die Welt der Wissenschaft
21.00 – 21.30 Martha – am Küchentisch

Im Foyer des Offenen Hauses lädt die Ausstellung Seelenfenster. 
Hinweis-Bilder von Monika Geyer zur Besichtigung ein.

Kontakt:  Rebecca Keller 
 rebecca.keller@ekhn-kv.de
 
Ort: Das Offene Haus. Evangelisches Forum Darmstadt,   
 Rheinstraße 31, 64283 Darmstadt (barrierefrei)
  Luisenplatz, Rhein-/Neckarstraße

Das Offene Haus. Evangelisches Forum Darmstadt
Kabarettszenen mit Gundula Schneidewind

Bunt und vielfältig ist das Programm der Friedensgemeinde im Gemein-
dehaus und in der Kirche. In der Kirche und drum herum gibt es bis 21.45 
Uhr Programm für die Kinder, im Gemeindehaus locken verschiedene musi- 
kalische Darbietungen. Gemeinsam feiern wir am Ende einen Taizé-Got-
tesdienst.

19.00 – 19.45  Kirche: Die Stromer: „Noah und der große Regen“
20.00 – 20.45  vor der Kirche Stockbrot, Clownerie, Musik, 
 kreative Stationen
21.00 – 21.45 Kinderliedersingen
22.00 – 22.45 „Blech pur“ unter der Leitung von Frank Vogel in 
 der Kirche
23.00 – 23.45 Taizé-Andacht am Lagerfeuer vor der Kirche

Kontakt:  Antje Sandrock-Böger 
 imauftragdesherrn@gmx.de
 
Ort:  Evangelische Friedenskirche, Eingang Hügelstraße, 
 Landgraf Philipps Anlage 63, 64283 Darmstadt 
 (barrierefrei)  Rhein-Neckarstraße oder Berliner Allee

Friedensgemeinde – Kirche
Friedensgemeinde kreativ – aktiv

„Gott spricht: Ich will dich segnen,  
und du sollst ein Segen sein.“

1. Mose 12,2
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20.15 – 24.00 Uhr

Kirche auch mal anders erleben. Kirche dort erleben, wo die Jugend ist.
 
Die Evangelische Jugend veranstaltet zum 2. Mal die Nacht der Kirchen im 
Darmstädter Herrngarten. An unterschiedlichen Orten laden wir Euch ein, 
miteinander zu reden, zu essen und zu trinken und einfach einen netten 
Sommerabend in toller Gemeinschaft zu erleben:

„Welcome“: ein kühler Erfrischungs-Cocktail, Hilfe zur Orientierung auf un-
serem Erlebnis-Platz sowie ein Festivalbändchen, damit ihr euch noch eine 
Weile an diese Nacht erinnern könnt. 

„Come and Hear“ (19.00 - 22.30 Uhr, Bühne): 6 DJ‘s bzw. Jugendbands 
aus Darmstadt spielen bzw. legen für Euch auf!

„Rodeo Riding“: Mal sehen, wer es schafft, am längsten auf dem Stier zu 
sitzen. Nach dem Kletterturm vor zwei Jahren haben wir diesmal wieder 
eine tolle Attraktion, die Mut und Freunde braucht, die einen anfeuern.

„For You!“: Essen und Trinken – damit alle sich wohl fühlen! Deswegen heißt es 
beim Picknick auf Decken: „For You!“ Lass es Dir schmecken und gut gehen!

„Be Blessed“: Zum Abschied ein Geschenk zum Mitnehmen, selbst herge-
stellt: Henna-Tattoos; Art-Journaling; Jutebeutel bedrucken etc.

Der Abend klingt aus – am Lagerfeuer mit Stockbrot und Getränken.

Kontakt: Andrea Wekwert 
 andrea.wekwert.dek.darmstadt-land@ekhn-net.de

Ort: Aktivspielplatz im Herrngarten – zwischen Frankfurter   
 Straße und Schlossgartenstraße, 
 64289 Darmstadt      
 (grundsätzlich barrierefrei, aber nicht für alle Aktivitäten)

Jugendvertretungen der Dekanate Darmstadt-Stadt 
und Darmstadt-Land
„Glaube – Jugend – Hoffnung”

Im Leben unterwegs sein hat zu tun mit Weggabelungen und Sackgassen, Ge-
lingendem und Stolpersteinen, Unvorhergesehenem und Sinnsuche, Entschei-
dungen und Entwicklungen, Wegbegleitern und Kraftquellen, einem Anfang 
und einem Ziel. Lassen Sie sich ein auf einen nachdenklichen und anregenden 
Gang durch die Kirche und das große, begehbare Labyrinth auf dem Kirchplatz.

Durchgängiges Angebot

Kontakt: Anneliese Handel 
 buero@johannesgemeinde.com

Ort: Evangelische Johanneskirche, Johannesplatz 
 (Ecke Liebigstraße/Wilhelm-Leuschner-Str.), 
 64293 Darmstadt (barrierefrei)
 Linien 5, 7, 8  Willy-Brandt-Platz / Busse L und K   
 (für Anfahrt von der Stadtmitte)  Klinikum / Bus L  
 (für Anfahrt von DA-Nord)  Kahlertstraße

Johannesgemeinde
Wo geht‘s lang? Im Leben unterwegs

„Mögen auf dem Weg Deines Lebens immer 
wieder Zeichen erscheinen, die Dir sagen, 
wohin Du unterwegs bist. Mögest Du die 

Kraft haben, die Richtung zu ändern, 
wenn Du den alten Weg nicht mehr gehen 

kannst.“

Irischer Segenswunsch
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Kanaan – Hoffnung, Heilung, Trost und Kraft 
Aus der Liebe des Dreieinen Gottes
 
19.00 – 22.00 Oasen der Besinnung 
 (Stationenweg über das Kanaan-Gelände)
20.00 – 21.00 „Geheimnis der Dreieinigkeit“ – Betrachtungen und 
 Anbetungslieder in der Jesu Ruf Kapelle
21.15 – 22.00 Wir singen neue Lieder aus der Kommunität 
 (Jesu Ruf Kapelle)

Kontakt:  Bruder Egidio
 b.egidio@kanaan.org
 
Ort: Land Kanaan, Heidelberger Landstraße 119, 
 64297 Darmstadt (barrierefrei über Seiteneingang)
 Linien 7, 8  von-Ketteler-Straße

Szenische Lesung und Musik. Diejenigen, die sich mit ihrer Desertion oder auf 
andere Art und Weise gegen den 1. Weltkrieg wandten, kommen zu Gehör. 
Rudi Friedrich von Connection e. V. und Talib Richard Vogl erinnern mit Gedich-
ten und Musik an diejenigen, denen die Einladung „Komm, sei Gast!“ wichtiger 
war als Feindbilder und Kriegsgeschrei. Der Rollende FarbRaum steht vor dem 
Gemeindezentrum und lädt Groß und Klein dazu ein, sich mit Farben auszudrü-
cken. Gastfreundlich zeigen sich manche Psalmen, in alter und neuer Sprache.  

19.00 – 22.00 Öffnung des Rollenden FarbRaums vor dem 
 Gemeindezentrum 
20.00 – 20.30 Szenische Lesung mit Rudi Friedrich und 
 Talib Richard Vogl
21.00 – 21.30 Gitarrenmusik mit Talib Richard Vogl
22.00 – 22.30 Szenische Lesung mit Rudi Friedrich und 
 Talib Richard Vogl
23.00 – 23.20 „Komm, sei Gast!“ – Psalmen zur Nacht mit 
 Mechthild Gunkel

Kontakt:  Pfarrerin Mechthild Gunkel 
 info@evang-eberstadt-sued.de
 
Ort: Evangelische Kirchengemeinde 
 Darmstadt-Eberstadt-Süd, 
 Gemeindezentrum, Stresemannstraße 1, 
 64297 Darmstadt (barrierefrei)
 Linien 1, 6, 7, 8  Eberstadt-Frankenstein

Kirchengemeinde Eberstadt-Süd
Krieg? Ohne uns! – Desertion und Militärstreik im 1. Weltkrieg

Martin-Luther-Gemeinde
Ein Abend der zeitlos schönen Lieder

Marienschwesternschaft e. V.
„Aus Trümmern neues Leben“

Die Martin-Luther-Gemeinde widmet sich dieses Mal der schönen Musik, 
wie sie häufig in unserer Kirche erklingt. Der Chor „Die Taktlosen“ aus der 
MusikWerkstatt Darmstadt unter der Leitung von Jutta Kargel-Depré singt 
Lieder aus allen Epochen der Musikgeschichte und widmet sich auch der 
Folklore aus allen Teilen der Welt. Das Duo „Pretty Lies Light“, bestehend 
aus Frank Bangert (Keyboard, Djembe und Gesang) und Jochen Günther 
(Gitarre und Gesang) spielt moderne Klassiker der Pop- und Rockmusik, 
aber auch eigene Kompositionen, und ist schon wiederholt in Kirchen auf-
getreten. Den Auftakt der Nacht der Kirchen bildet eine Kirchenführung.

19.00 – 20.00 Führung durch die Martinskirche mit Dr. Peter Engels
20.30 – 21.30 Konzert des Chors „Die Taktlosen“ 
22.00 – 22.45 Das Duo Pretty Lies Light spielt Klassiker der Popmusik
23.00 – 23.45 Pretty Lies Light, Teil 2
Mitternacht  Ende des Programms

Kontakt:  Dr. Peter Engels 
 peter.engels@unitybox.de
 
Ort: Martinskirche, Heinheimer Straße 43, 64289 Darmstadt   
 (barrierefrei)
 H-Bus  Kopernikusplatz, L-Bus  Heinheimer Straße

„Wer da sät im Segen,wird auch im Segen ernten.“
2. Korinther 9,6b
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Gemeinsam in der Kirche und auf dem Gelände der Evangelischen Paulus-
gemeinde mit Licht gestalten, hervorheben, im Dunklen / verschwinden las-
sen, Stimmungen kreieren, mit Texten, Tönen, Musik kombinieren. Selber 
mit Licht spielen, Texte und oder Orte in Szene setzen. Eigene „Lichtgefäße“ 
gestalten oder einfach schauen, genießen und entspannen.

19.00 – 01.00 Durchgängige Veranstaltung, keine besonderen 
 Aktionen zu bestimmten Zeiten

Kontakt:  Gemeindepädagoge Andreas Schitt 
 andreas.schitt@evangelisches-darmstadt.de
 
Ort: Evangelische Paulusgemeinde Darmstadt, 
 Niebergallweg 20, 64285 Darmstadt 
 (barrierefrei)
 Linie 3  Freiberger Platz, 2, 9  Herdweg

Paulusgemeinde
Ein Licht für Dich und von Dir für Andere

Petrusgemeinde / Bessunger Kirche
Komm, sei Gast. Willkommen in Bessungen! 

19.00 – 19.45 Theater „Das schwarze Wasser“ von Roland Schimmelpfennig. 
 Die Gruppe SPIELbar präsentiert Ausschnitte. 
 Leitung: Matthias Lauer
20.00 – 20.45 Spaß mit Brass und mehr … Posaunenchor der Petrus-
 gemeinde, Leitung Petra Hartmann/Kirsten Siebold und 
 Mandolinentrio Cornelia Walter
21.00 – 21.45 Petite Messe solennelle von Gioachino Rossini. 
 Die Bessunger Kantorei singt Ausschnitte. 
 Leitung und Orgel: Joachim Enders
22.00 – 22.45 Wir sind alle Fremde. Lesungen aus der Bibel 
 Zeit der Stille / Zeit zum Dialog
23.00 – 23.45 Opernparaphrasen für Orgel. Musik von Wagner und Verdi. 
 Orgel: Joachim Enders   
00.00 – 01.00 Wo ist das Wasser des Lebens zu Hause? Zu Gast in ganz 
 anderen Ländern – mit Whisky-Verkostung. 
 Whiskykoch Marion Pepper 

Durchgehend von 19.00 – 01.00:

 Nachtcafé Bewirtung im Brautgang und Kirchgarten 
 Pavillons rund um die Kirche zu den Themen: 
 Eine-Welt (Petrus Global und Oikocredit), 
 Bibel und Musik

Kontakt:  Ingrid Schmidt-Viertel 
 schmidt-viertel@gmx.de

Ort: Bessunger Kirche, Am Kapellberg 2, 64285 Darmstadt   
 (barrierefrei)
 Linien 7, 8  Bessunger Straße, 3  Orangerie

19.00 – 19.45 Kindermusical „Ritter Rost und das Gespenst“ 
 Kinderkantoreien, Jungen- und Mädchenkantoreien,   
 Regie und Leitung: Katja Renz und Katharina Blauert,   
 Ensemble Cavallo, Musikalische Leitung: Christian Roß
20.00 – 21.30 Turmöffnung
20.00 – 20.45 Konzert „Klassische Drehorgelklänge zur Nacht“ mit   
 Martin Junger 
21.00 – 21.45 Konzert des Ökumenischen Projektensembles,   
 Werke von Felix Mendelssohn, Francis Poulenc u.a.,   
 Männerstimmen des Vocalensembles Darmstadt und   
 der Darmstädter Kantorei, Leitung: Jorin Sandau und   
 Christian Roß
22.00 – 22.45 Führungen durch die Stadtkirche, die Landgrafengruft   
 und auf den Stadtkirchenturm
23.00 – 23.45 Meditation „Begegnung aus der Stille“ mit Marie-Luise   
 und Knut Trobitius
23.00 Gemeinsamer Abschluss der Innenstadtkirchen in Sankt   
 Ludwig: Ökumenisches NACHTGEBET 
 Ökumenisches Projektensemble, Werke von Mendels-
 sohn, Poulenc u.a., Männerstimmen des Vocalensembles 
 Darmstadt und der Darmstädter Kantorei, 
 Leitung und Orgel: Christian Roß und Jorin Sandau

Kontakt:  Pfarrerin Anita Gimbel-Blänkle / Herr Ludwig (Küster) 
 anita.gimbel-blaenkle@ekhn.de

Ort: Stadtkirche Darmstadt, Kirchstraße 11, 
 64283 Darmstadt (barrierefrei. Eine entsprechende Toilette
 ist vorhanden, zur Benutzung bitte an den Küster wenden)

Stadtkirchengemeinde
Musik, Kirchenführung, Meditation
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Thomasgemeinde
Musik von den Quellen des Amazonas am Thomasbrunnen

Zum Mitmachen und Zuhören

19.00 – 21.00  Trommelworkshop zum Mitmachen
21.00 – 22.00  Beatles Streichquintett 
22.00 – 23.00  Abendandacht nach Taizé
23.00 – 24.00  Gespräche an der Theke
 

Kontakt:  André Everts
 ndk@suedostgemeinde.de

Ort: Evangelische Südostgemeinde, Herdweg 122,    
 64287 Darmstadt (barrierefrei)
 Bus K, KU  Beckstraße, Linien 2, 9  Herdweg

19.00 – 19.15  Einläuten des Abends
19.15 – 19.45  Andacht im Kirchsaal
20.00 – 21.00  Musik aus Lateinamerika mit der Band Taquikuna um den  
 Brunnen (bei schlechtem Wetter im Kirchsaal)
 Europäische und lateinamerikanische Musiker bieten   
 neben Andenfolklore auch karibische, kreolische und 
 weitere Musikrichtungen, Liedgut der Bewegung „Nueva   
 Canción“ und eigene Kompositionen
21.00 – 21.30  Pause 
21.30 – 22.30  Musik mit Taquikuna
 Flöte: Alonso Lema, Flöte/Gesang: Michael Zöllner,   
 Gitarre/Gesang: David Beyer, Charango: Robert Cadena,  
 Percussion: Stefan Cadena
22.30  Ausklang mit Segen

Kontakt: Pfarrer Uwe Wiegand
 pfarrer@thomasgemeinde-darmstadt.de

Ort: Evangelische Thomasgemeinde, Flotowstraße 29, 
 64287 Darmstadt (barrierefrei)
 F-Bus  Regerweg, H-Bus  Schwarzer Weg und 
 Alfred-Messel-Weg

Südostgemeinde
Musik am Woog

Würfel dich durch die Apostelgeschichte: Die Stadtmission baut im Großen 
Saal ein Riesen-Spielfeld auf, unsere Besucher können auf dem Spielplan den 
Spuren von Petrus, Paulus und Co. folgen. 

Das Spielfeld ist von 19.00 – 22.00 Uhr geöffnet!

 
Kontakt:  Detlef Gallasch 
 Gallasch@stadtmission-darmstadt.de
 
Ort: Evangelische Stadtmission Darmstadt, 
 Merckstraße 24, 64283 Darmstadt (nicht barrierefrei)
  Jugendstilbad oder Haltestelle TU/Alexanderstraße

Stadtmission Darmstadt
Mensch, ärger dich nicht!

Besuchen Sie die „HörBar“ mit verschiedenen Mitmachstationen. Sie 
bekommen Einblicke in die Welt der Schwerhörigen durch Hörbeispiele, 
Geräuschequiz, Hörmemory und andere interaktive Experimente. Lernen 
Sie Lautsprach-Begleitende Gebärden kennen, und erleben Sie induktives 
Hören mit der mobilen Induktionsanlage.

19.00 – 19.30 Eröffnung der HörBar
20.00 – 20.30 Schnupperkurs Lautsprach-Begleitende Gebärden (LBG)
21.00 – 21.30 Vortrag: Hören mit Induktion – noch zeitgemäß?
22.00 – 22.30 Das Vaterunser lernen mit Lautsprach-Begleitenden   
 Gebärden (LBG)
22.30 – 22.45 Gebet zur Nacht
 

Kontakt:  Daniel Salzmann / Maren Dettmers / Hans-Gunther Seifert  
 darmstadt@selk.de 
 
Ort: Kleine Kirche am See, Jägertorstraße 210, 
 64289 Darmstadt, in Kooperation mit der 
 Schwerhörigen-Seelsorge der EKHN 
 Linien 4, 5  Gruberstraße (eingeschränkte Barrierefrei-  
 heit. Mobile Induktionsanlage vorhanden; Hilfeleistung für  
 Menschen mit Rollstuhl oder Rollator)

Selbständige Evangelisch-Lutherische Gemeinde (SELK)
„HörBar“ – Eine Nacht rund um das Hören

14 15
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19.15 – 20.15  Ökumenischer Singkreis, Kindermusical „Zachäus“
20.30 – 21.15  Minnegesang, Kloster St. Gallen, u.a. mit Notker dem   
 Stammler, Frank Wunderlich
21.30 – 22.15 Klezmer Musik mit Sonor Fistulae
22.30 – 23.15  Begegnung mit Edith Stein, Lebensbilder, 
 Schulseelsorge der Edith-Stein-Schule
23.30 – 00.00  Lichtfeier (Vigil) mit Taizégesängen

Kontakt:  Heinz Lenhart, Diakon 
 heinz-lenhart@t-online.de
 
Ort: Pfarrkirche Liebfrauen, Klappacher Straße 46, 
 64285 Darmstadt 
 (nicht barrierefrei)
 Linie 3  Orangerie 

Eine Ausstellung von 12 Frauenbildern. Mutig, verantwortlich, einfühlsam, hilf-
reich, engagiert … Frauen sind heute in vielen Bereichen in Welt und Kirche 
wirksam. Mit der Ausstellung möchten wir dies sichtbar machen und laden 
ein, 11 Frauen lebensgroß zu begegnen. Ein Plakat bleibt leer, stellvertretend 
für die Leerstellen von Frauen in Kirche und Gesellschaft. An diesem Abend 
sind Frauen aus Darmstadt und Griesheim zu Gast, um aus ihrem Leben und 
Wirken zu erzählen. Wir laden ein, mitzuerzählen und den Spirit zu fühlen …

19.00 – 19.45 Einführung in die Ausstellung, Statements von Frauen zu   
 Quellen der Kraft, Glück und Zukunft, musikalische   
 Begleitung durch Anke Schimpf am Saxophon, Gespräch.
20.00 – 20.45 Einführung in die Ausstellung. Wirkungsvolle Frauen zu  
 Gast – in dieser Stunde: Anke Rack, Rektorin der   
 Astrid-Lindgren-Schule. 
21.00 – 21.45 Einführung in die Ausstellung, Wirkungsvolle Frauen zu   
 Gast – in dieser Stunde: Martina Bott, Stadtverordneten  
 vorsteherin Griesheim, Dipl. Agraringenieurin
22.00 – 22.45 Einführung in die Ausstellung, Musik, spirituelle und 
 literarische Texte von Frauen.
 

Kontakt:  Gisela Franzel 
 frauen@kath-dekanat-darmstadt.de
 
Ort: Caritaszentrum St. Ludwig, 
 Wilhelm-Glässing-Straße 15-17, 64283 Darmstadt, 
 Eingang durch den Hof, Saal (barrierefrei)
 Linie 3  Heinrichstraße

Dekanatsfrauenteam in Kooperation mit kfd 
Frauen12 christlich.vielfältig.wirksam

Pfarrgruppe Liebfrauen / Heilig Kreuz
„Das Herz verlangt nach mehr“ (Edith Stein, Sr. Teresia Benedicta a Cruce OCD) 

Betriebsseelsorge Südhessen 
Papst Franziskus –  Ein Mann seines Wortes  

Die Welt braucht eine Hoffnung 
Filmvorführung mit Einführung und Möglichkeit zu anschließendem Gespräch 

Dokumentarfilm von Wim Wenders über Papst Franziskus, Schweiz/Italien 
2016
Dank an das AGAPLESION Elisabethenstift für die Bereitstellung der Diako-
niekirche und die Gastfreundschaft.

Das Oberhaupt der katholischen Kirche nimmt Stellung zu verschiedenen 
Themen wie Wirtschaft, Immigration, soziale Ungerechtigkeit, Familie und 
Glauben und geht auf Fragen ein, die ihm von Menschen überall auf der Welt 
gestellt wurden – egal, ob von Arbeitern, Flüchtlingen, Kindern oder Gefängni-
sinsassen. Regisseur Wim Wenders („Der Himmel über Berlin“) sieht den Film 
aber weniger als Arbeit über und mehr als Arbeit mit dem Papst. Wenders 
begleitet den Papst auf zahlreichen Reisen rund um den Globus und zeigt 
Franziskus etwa bei den Vereinten Nationen, im US-Kongress und in Jerusa-
lem. Er bereitet dem amtierenden Papst ein filmisches Forum, aus christlicher 
Sicht und Glaubenskraft über die Dinge zu sprechen, die die Welt bewegen. 

Einführung und Gesprächsmoderation: Ingrid Reidt, Dipl. Theol., Pastoral-
referentin und Betriebsseelsorgerin Südhessen  

Einladung, über den Film, die Eindrücke und die brennenden sozialethi-
schen Fragen der (Arbeits-)Welt ins Gespräch zu kommen, denen sich die 
Kirchen mit ihrer christlichen Option für Benachteiligte stellen muss.

19.30  Filmbeginn mit Einführung 
21.30  Gespräch / Austausch/ Interaktion

 Rahmenprogramm:
 Informationen zum Ansatz und zur Arbeit der Kath. 
 Betriebsseelsorge. Informationen zum Themenfeld 
 „Gerechtigkeit-Frieden-Bewahrung der Schöpfung“ 

Kontakt:  Ingrid Reidt
 ingrid.reidt@bistum-mainz.de
 
Ort: Diakoniekirche, Stiftstraße/Ecke Erbacher Straße, 
 64287 Darmstadt
 (barrierefrei über Zugang Erbacher Straße 25)
 K-Bus, U-Bus  Jugendstilbad

„Gesegnet seien alle,  
die ihr Vertrauen auf Gott setzen.“

Psalm 2, 12c
16 17
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Die ganze Nacht (19.00 – 00.00): Engelausstellung „Himmlische Helfer“ 
im Kirchenrund

19.00 – 19.45  Literatur- und Orgelsoiree „Aus seinen Flügeln rauschen   
 Liebesworte…“ 
20.30 – 21.15  Führung durch die Engelausstellung „Himmlische Helfer“ 
23.00 – 23.45 Ökumenisches Nachtgebet „Denn er hat seinen 
 Engeln befohlen …“

Vor der Kirche werden vom Förderverein St. Ludwig bzw. von der KJG 
wieder Speisen und Getränke angeboten.

Kontakt:  Elisabeth Prügger-Schnizer 
 pruegger@st-ludwig-darmstadt.de (barrierefrei)
 
Ort: Kath. Innenstadtkirche St. Ludwig, Wilhelminenplatz 9,  
 64283 Darmstadt
  Luisenplatz

Sankt Ludwig
„…engelwärts“ (Rose Ausländer)

Um ein großes Kerzenlabyrinth in der Sankt-Fidelis-Kirche, das von vie-
len Menschen aus dem Pfarrgebiet gestaltet wird, versammeln wir uns mit 
Menschen und Institutionen aus der Nachbarschaft zu einem vielfältigen 
und begegnungsreichen Abend.
   
18.00 – 18.45 Eröffnung mit meditativer Entzündung des 
 Kerzenlabyrinths

Anschließend ist die Begehung des Labyrinths möglich. Es können auch 
weitere Kerzen gestaltet werden, und unsere Nachbarschaft wird sich viel-
fältig und kreativ in die Abendgestaltung einbringen. Wir dürfen uns mit 
Ihnen überraschen lassen und gespannt sein. Es wird keine festen Pro-
grammpunkte geben, so dass Sie uns jederzeit willkommen sind. In der 
Werktagskapelle ist Anbetung möglich.

Kontakt:  Andreas Backert 
 ndk2019@st-fidelis.net

Ort: Kirchengemeinde St. Fidelis, Feldbergstraße 27, 
 64293 Darmstadt (barrierefrei)
   Kirschenallee und Kasinostraße, 
 fußläufig vom Hauptbahnhof 

Ein Balanceakt durch die Kirche mit und ohne Schirm
 
19.00 – 24.00 Ihr Weg durch die Kirche: Entdecken Sie gestaltete 
 Schirme, Lebensschirme, Fallschirme, beschützende   
 Schirme – Wie sind Sie beschirmt? 
20.00 – 20.30 Abheben zu musikalischen Horizonten
 Lieder mit Thomas Gabriel & Earth Angels
21.00 – 21.30 Fallenlassen in Blues und Lyrik
 Mit „BLUE CATS, revisted“ (Mainz)
23.00 – 23.30 Abendlieder auch zum Mitsingen
 Kantorei St. Elisabeth
00.00 Behütet beim Fallen und Abheben: Gehen Sie mit einem   
 persönlichen Segen weiter ...
 

Kontakt:  Thomas Braun & Angela Gessner 
 Pfarrgemeinde@St-Elisabeth-DA.de
 
Ort: St. Elisabeth – die Kirche am Herrngarten, 
 Schloßgartenplatz 1, 64289 Darmstadt (barrierefrei)
 L-Bus  Friedrich-Ebert-Platz / Linie 3  Willy-  
 Brandt-Platz; Linien 4, 5, 7, 8  Pallaswiesenstraße, 
 Linie 6  Rhönring, Barrierefreiheit: ja

Sankt Elisabeth
Vom Fallen (lassen) und Abheben (können)

Sankt Fidelis (deutsche, italienische und kroatische Gemeinde)

Zu Gast bei Nachbarn

18 19
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Sabbath is more than a day of rest, is the time frame to experience the pe-
aceful and joyful presence of God and Family. It is water for the soul, color 
in the daily gray. It is a sanctuary in time.
 
19.00 – 19.45 {RE} -Creation. Experiencing the Sabbath

 
Kontakt:  Abraham Rangel 
 abraham.rangel@adventisten.de
 
Ort: Adventgemeinde / Graffitikirche, 
 Heidelberger Straße 16, 64285 Darmstadt 
 (nicht barrierefrei)
 Linien 1, 7, 8  Eschollbrücker Straße

Em uma terra distante do nosso país, que benção poder encontrar uma 
família espiritual que nos escuta e nos ama. A fé nos une. 

19.00 – 19.45 Adorando a Deus na língua portuguesa!
20.00 – 20.45 Deus na lar: a presença que faz a diferença
21.00 – 21.45 Buffet de comida internacional
 

Kontakt:  Rivelino Montenegro 
 rivelino.montenegro@googlemail.com
 
Ort: Adventgemeinde / Graffitikirche, Heidelberger Straße 16,   
 64285 Darmstadt (nicht barrierefrei) 
 Linien 1, 7, 8  Eschollbrücker Straße

Igreja Adventista Portuguesa
A fe nos une…

Evangelisch Freikirchliche Gemeinde
Heimat geben – Gottes Liebe erleben

19.00 – 23.00  Info-Lounge mit internationalem Fingerfood
19.00 – 20.30 STOP / REST / REMEMBER. Gottesdienst für Junge 
 und Junggebliebene
21.00 – 22.30 Gottes Liebe erleben in Wort und Ton. Konzertlesung 
 mit Samuel Koch (angefragt)
23.00 – 23.45 Ausklang des Tages – mit Gottes Segen. 
 Anbetung / Segnung / Nachtgedanken

 
Kontakt:  Dierk Pawlitzki
 dierk.pawlitzki@online.de
 
Ort: Evangelisch Freikirchliche Gemeinde Darmstadt, 
 Ahastraße 12, 64285 Darmstadt (barrierefrei)
 Linien 1, 7, 8  Prinz-Emil-Garten

Zwei starke Programmpunkte in der „Graffiti-Kirche“. 
Es gibt was auf die Ohren: 

Zunächst nimmt uns „Voices“, der stimmgewaltige Gospelchor aus Lorsch, 
mit in die neue und alte Welt des Gospels. Und dann bringt uns Titus Müller 
mit seinem Programm dem Glück etwas näher!
 
20.00 – 21.15    Gospelkonzert mit „Voices“ aus Lorsch   
21.30 – 22.45    „Glück hat tausend Farben“, Lesung mit Titus Müller   

Kontakt:  Hans-Jürgen Göbel
 hjsgoebel@aol.com
 
Ort: „Leben im Zentrum“ – Freikirche der Siebenten-Tags-
 Adventisten/Graffiti-Kirche 
 Heidelberger Straße 16, 64285 Darmstadt 
 (nicht barrierefrei)

 Linien 7, 8  Eschollbrücker Straße   

Adventgemeinde „Leben im Zentrum“
Ohrenschmaus

International Adventist Church (ISAC)
{RE} -Creation. Experiencing the Sabbath
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1  Gospeltrain  S. 28
2   Heilig-Geist-Kirche/Ökum. Arbeitskreis Arheilgen  S. 26
3   Selbständige Evangelisch-Lutherische Gemeinde (SELK)  S. 15
4   Neuapostolische Kirche  S. 24
5   Rumänisch-Orthodoxe Kirchengemeinde  S. 25
6   Thomasgemeinde  S. 15
7  Jugendvertretungen der Dekanate DA-Stadt und DA-Land         S.    9
8   Sankt Elisabeth  S. 18
9   Martin-Luther-Gemeinde  S. 11

10   Johannesgemeinde  S.   8
11   Russisch-Orthodoxe Kirche der Heiligen Maria Magdalena  S. 25
12   Sankt Fidelis  S. 18
13   Das Offene Haus. Evangelisches Forum Darmstadt  S.   6
14   Ökumenische Kooperation Kirche & Co.  S. 28
15   Stadtmission Darmstadt  S. 14
16   Betriebsseelsorge Südhessen S. 16
17   Stadtkirchengemeinde  S. 13
18   Meile der Menschlichkeit*, Wilhelminenstraße  S. 30
19   Friedensgemeinde  S.   7
20   Sankt Ludwig  S. 19
21  Dekanatsfrauenteam in Kooperation mit kfd S. 17
22   Elisabeth-Gemeinschaft Darmstadt  S.   6
23   Südostgemeinde  S. 14
24   Evangelisch-methodistische Kirche  S. 24
25   Adventgemeinde „Leben im Zentrum“  S. 20
26   Igreja Adventista Portuguesa  S. 21
27   International Adventist Church (ISAC)  S. 21
28   Paulusgemeinde  S. 12
29   Evangelisch Freikirchliche Gemeinde  S. 21
30   Petrusgemeinde / Bessunger Kirche  S. 12
31   Pfarrgruppe Liebfrauen / Heilig Kreuz  S. 17
32   Andreasgemeinde  S.   6
33   Marienschwesternschaft e.V.  S. 10
34   Sankt Josef / Ökum. Arbeitskreis Eberstadt   S. 27
35   Kirchengemeinde Eberstadt-Süd  S. 10

* ADRA, AGAPLESION Elisabethenstift, Brot für die Welt, Caritasverband 
Darmstadt, Evangelisches Dekanat Darmstadt-Stadt, Elisabeth-Gemeinschaft 
Darmstadt, Evangelische Mission in Solidarität, Evangelischer Hospiz- und 
Palliativ-Verein Darmstadt, feg – Auslands- und Katastrophenhilfe, Katholische 
Betriebsseelsorge Südhessen, Forum Gemeinwesenarbeit, missio, Mission  
Leben / Aumühle, Kirche & Co., Kolping-Netzwerk für Geflüchtete, Koordinations- 
kreis Asyl Darmstadt und Landkreis, Malteser Hilfsdienste Darmstadt, Notfall-
seelsorge Darmstadt und Darmstadt-Dieburg, pax christi – Regionalverband 
Rhein-Main, Referat Weltmission/Gerechtigkeit und Frieden, TelefonSeelsorge 
Darmstadt, Trauerseelsorge im Evangelischen Dekanat Darmstadt-Land

Alle Veranstaltungsorte auf einen Blick

1

2

3

5 6

87 9

11

1615
17

18

1413

19

24

29
30

32

31

28

23
22

25 27-

20 21

10

12

4

34

35

1

33

22 23



25

Kontakt: Helmut Marquardt
 helmut.marquardt@nak-darmstadt.de

Ort: Neuapostolische Kirche Gemeinde Darmstadt, 
 Büdinger Straße 15, 64289 Darmstadt
 (der Zugang zum Kirchengebäude ist barrierefrei möglich)
 Linien 4, 5, 6, 7, 8  Röhnring
 Parkmöglichkeit im Parkhaus Bad Nauheimer Straße

Bewusst zu leben ist Reichtum – zu glauben ist ein Mehrwert im Leben –  
gemeinsam Glauben zu erleben, ist der Zugewinn der Gemeinschaft – in der  
Gemeinschaft Christus zu erleben, ist ein Blick in die Herrlichkeit. Komm, sei 
Gast!

19.00 – 19.45 Kinderprogramm „Bibel aktiv“ – Eine biblische 
 Geschichte wird mit Kindern zwischen 3 und 9 Jahren 
 mit Hören, Singen, Malen und Basteln aufbereitet
20.00 – 20.45 Wolfgang Kleber, Kantor der Pauluskirche, spielt 
 Orgelmusik aus Barock, Romantik und Jazz 
 (parallel optionale Kinderbetreuung)
21.15 – 22.15 „Reichtum in Christus“ – Die Gemeinde stellt sich in 
 ihrer Vielfalt vor. Chor / Klavier / Orchester / Wortbeiträge
22.30 – 23.00 Offene Orchesterprobe „Komm und spiel‘ mit“ – Haben   
 Sie Mut und bringen Ihr Instrument mit, wir wollen   
 gemeinsam zu Gottes Lob musizieren!
23.30 – 24.00 Momente der Stille – „Wenn Friede mit Gott meine 
 Seele durchdringt“

Zwischen 19.00 und 22.00 Uhr werden Getränke und Snacks angeboten. 
 

Bei Spielen, Kaffeespezialitäten und Musik möchten wir Gastfreundschaft 
leben und Begegnungen ermöglichen. Durch die Ausstellung „Hessen  
fairändert“ wollen wir Bewusstsein für ein faires Konsumverhalten schaffen 
und zur Nutzung nachhaltiger Alternativen anregen.

18.30 – 19.00  Spiele zum Ankommen
19.00 – 20.00  Äthiopisch-Eritreische Kaffeezeremonie
20.00 – 20.30  Der ESOC-Chorus bietet eine breite Palette 
 internationaler Chormusik 
20.30 – 21.00  Ausstellungseröffnung „Hessen fairändert“ durch 
 „Fairein Pfungstadt e.V.“ inklusive Mitmachquiz
21.00 – 21.30 Äthiopisch-Eritreische Kaffeezeremonie
21.30 – 22.00  Der ESOC-Chorus bietet eine breite Palette 
 internationaler Chormusik
22.00 – 22.30  Input zur Ausstellung „Hessen fairändert“ und Video 
 der Rede von Denis Mukwege anlässlich der Verleihung   
 des Friedensnobelpreises 2018. Im Anschluss Ziehung   
 des Gewinners/der Gewinnerin des Quiz. 
22.30 – 23.00  Sterne vom Himmel holen 
 (per Teleskop Sterne beobachten)
23.00 – 23.30  Abschlussandacht

 
Kontakt:  Frank Devant
 frank.devant@emk.de

Ort: Evangelisch-methodistische Kirche, Christuskirche,   
 Schepp-Allee 2, 64295 Darmstadt (barrierefrei)
  Linien 1, 7, 8  Eschollbrücker Straße, 
  H-Bus  Holzhofallee

Evangelisch-methodistische Kirche 
Willkommen am „Cup der guten Hoffnung“

Neuapostolische Kirche 
Reich in Christus

19.00 – 20.00 Abendgebet, anschließend freie Diskussionen
20.00 – 21.00 Berühmte Klöster und deren Geschichte, 
 freie Diskussionen
21.00 – 21.30 Orthodoxe Lieder, live gesungen
21.45 – 22.45 Historische Sehenswürdigkeiten, 
 Fragen und Diskussionen
23.00 – 23.45 Kulturelle Stätten Rumäniens

Kontakt:  Hans Schuster
 schusterhg@arcor.de

Ort: Rumänisch-Orthodoxe Kirchengemeinde, 
 Mollerstraße 40, 64289 Darmstadt (nicht barrierefrei)
 S, 5, 7, 8  Röhnring

Rumänisch-Orthodoxe Kirchengemeinde
Rumänien: Sehenswürdigkeiten und Geschichte

Bis 24 Uhr ist in der Kirche eine Fotoausstellung über die Beziehung Hessen- 
Darmstadts zu Russland zu sehen, und es erklingen liturgische Gesänge. 
Im Außenbereich wird ein russischer Imbiss gereicht.
 
19.00 – 19.15  Glockenläuten
19.15 – 19.45  Was sagen uns die Glocken? 
 Begrüßung und Erklärungen zum orthodoxen    
 Glockengeläut
20.00 – 20.45  Kirchenführung „120 Jahre Russische Kapelle    
 in Darmstadt“
21.00 – 21.45  Der Gemeindechor trägt Gesänge aus der    
 russisch-orthodoxen Liturgie vor
22.00 – 23.00  Es wird ein Videofilm der 120-jährige Kirchengeschichte   
 mit Daten und Fakten laufend wiederholt 

Kontakt:  Denis Sudobin
 info@darmstadt-church.de
 
Ort: Russisch-Orthodoxe Kirche der Hl. Maria Magdalena,  
 Nikolaiweg 18, 64287 Darmstadt (nicht barrierefrei)  
 F-Bus  Mathildenhöhe, 
 H-Bus  Alexanderstraße/TU 

Russisch-Orthodoxe Kirche der Heiligen Maria Magdalena
120 Jahre Russische Kapelle in Darmstadt
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In der Kirche

19.00 – 19.45 Begrüßung und Eröffnung mit Posaunenchor
20.00 – 20.45 Sommerlieder mit der Kantorei
21.00 – 21.45  „Eine Reise nach Nepal“ Bilder und Geschichten       
22.00 – 22.45  Die Welt der Gong-Klänge
23.15 – 24.00 Gemeinsam in die Nacht
 Taizélieder singen bei Kerzenschein

Um die Kirche herum erwartet Sie an diesem Abend ein buntes Programm 
mit Spielstationen und Bastelangeboten für Kinder, Wellness-Zelt, Lager-
feuer mit Stockbrot und Liedern, Weindorf, Cocktail-Strandbar und ein Fin-
gerfood-Buffet mit internationalen Speisen.

Kontakt:  Kirstin Petrich 
 pfarrbuero.heilig-geist-darmstadt@bistum-mainz.de 

Ort: Heilig Geist Kirche, Zöllerstraße 3 
 64291 Darmstadt-Arheilgen 
 (barrierefrei)
 Linien 6, 7, 8  Löwenplatz

* Ökumenisches Projekt von Auferstehungs-, Heilig Geist- und Kreuz-
kirchengemeinde

Ökum. Arbeitskreis Arheilgen*
„Bunte Wellen(k)länge“

19.00 – 19.45 Abstrakte Malerei trifft Orgelmusik
 Ulrike E. Sticher malt auf Leinwand zur Orgelmusik von   
 Stefan Mann. Es ist ein Miteinander der Künste, durch das 
 ein bleibend sichtbarer Moment entsteht 
 (www.roarofthelion.de).  
20.15 – 21.00 Flöte, Tanz & Drama in 4 Akten
 In ihrem Programm verbindet Susanne Knobloch-Ullrich   
 Werke der klassischen Sololiteratur für Flöte mit Schauspiel 
 und dem ausdrucksvollen Tanz von und mit Ayana Mabry.
21.30 – 22.15 Playback Theater ( Zurückspieltheater)
 Beim Playback Theater von Birte Papenhausen mit Team 
 geht es um wahre Erlebnisse, die das Publikum erzählt und 
 die Theatergruppe mit Respekt und Liebe zum Leben „zu-
 rück spielt“ 
 (www.theater-anstoss-zum-glauben.de).
23.00 – 23.55 #poetrymeetsbeats – Marco Michalzik & Manuel Steinhoff 
 Die beiden Künstler präsentieren ihr aktuelles Album 
 „IKARUS“, eine Geschichte von Höhenflug und Absturz,   
 der Verzweiflung an Gott und sich selbst und der  
 Möglichkeit, neue Hoffnung zu fassen 
 (www.poetrymeetsbeats.de).
23.55 – 24.00  Segensgebet 

Kontakt:  Gustav Fetzer 
 gustav.fetzer@t-online.de 

Ort:  Pfarrkirche St. Josef, Gabelsberger Str. 15, 
 64297 Darmstadt-Eberstadt 
 (barrierefrei Eingang Schwanenstraße)
 Linien 1, 7, 8  Wartehalle

* Eine Gemeinschaftsaktion von Christuskirchengemeinde, CVJM, Dreifal-
tigkeitsgemeinde, Sankt Georg, Sankt Josef, Stadtmission Eberstadt

Ökum. Arbeitskreis Eberstadt*
Kunst und Kirche – Gottes Liebe sichtbar machen
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Die Straßenbahnlinien 7 und 8 werden in der Nacht der Kirchen 2019 von 
19.00 – 22.00 Uhr zum Gospeltrain umfunktioniert. Kleinere Gospelformati-
onen von bis zu 20 Sängerinnen und Sängern werden die beiden Straßen-
bahnlinien in dieser Nacht musikalisch bereichern.

 Gospelchor JOY

18.57 – 19.31 Arheilgen (Dreieichweg) – Eberstadt (Wartehalle)
19.42 – 20.16 Eberstadt (Wartehalle) – Arheilgen (Dreieichweg)

 Gospelchor Light of hope

19.27 – 20.01 Arheilgen (Dreieichweg) – Eberstadt (Wartehalle)
20.12 – 20.46 Eberstadt (Wartehalle) – Arheilgen (Dreieichweg)

 Singgruppe Lichtblick

20.42 – 21.16 Arheilgen (Dreieichweg) – Eberstadt (Wartehalle)
21.26 – 22.01 Eberstadt (Wartehalle) – Arheilgen (Dreieichweg)

Kontakt:  Bernd Lülsdorf 
 projektleitung@ack-darmstadt.de

Ort: Straßenbahnlinien 7 und 8, 
  Zustieg an jeder Haltestelle möglich.

Gospeltrain
Musik auf Straßen und Trassen

18.00 – 23.00 Einladung  zur offenen Tischgemeinschaft und geistliche   
 Impulse für unterwegs
 (zu jeder halben Stunde, Beginn 19.00 Uhr) 

Kontakt: Pfarrerin Ulrike Hofmann  
 kircheundco@kircheundco.de

Ort: Kirche & Co. – Ein Laden der Kirchen für die Menschen  
 in der Stadt, Wohnungslosen- und Drogenhilfe des   
 Diakonischen Werkes Darmstadt-Dieburg, 
 Bahnhofsmission Darmstadt, 
 Luisenplatz, 64283 Darmstadt 
 (barrierefrei)

  Luisenplatz

Der Kirchenladen Kirche & Co., Rheinstraße 31, 64283 Darmstadt, hat an 
diesem Tag bis 19.00 Uhr geöffnet und lädt ein zu Gespräch, Information, 
Orientierung und Ruhe

Ökum. Kooperation Kirche & Co.
Komm, iss und stärke dich! – Kirche auf dem Luisenplatz
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Zum zweiten Mal bereichert die „Meile der Menschlichkeit“ das Programm 
der „Nacht der Kirchen in Darmstadt“ und bietet damit den Besuchern ein 
noch größeres Spektrum christlichen Wirkens. Bereits ab 15 Uhr stellen in 
der Wilhelminenstraße christliche Hilfsorganisationen auf Bundesebene und 
die sozialen Einrichtungen der Kirchen in unserer Region ihr Engagement 
für unsere Gesellschaft vor. Eröffnet wird die Meile der Menschlichkeit um 
14.30 Uhr auf der Bühne am Luisenplatz durch Oberbürgermeister Jochen 
Partsch, Kirchenpräsident Dr. Volker Jung und Bischof Dr. Peter Kohlgraf. 
Musikalisch begleiten die Kinderchöre der Evangelischen Kirchengemein-
den in Darmstadt-Eberstadt unter der Leitung von Stefan Mann die Eröff-
nung.

Komm, sei Gast!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Die adventistische Entwicklungs- und Katastrophenhilfe ADRA Deutsch-
land e. V. ist eine in Darmstadt ansässige, staatlich anerkannte deutsche 
Nichtregierungsorganisation (NRO). ADRA arbeitet in einem Netzwerk mit 
über 130 unabhängigen Länderbüros. Unabhängig von Religion, ethnischer 
Herkunft oder Geschlecht, kümmert sich ADRA um Menschen in Notsituati-
onen und schenkt ihnen somit wieder Hoffnung. ADRA weist auf Missstän-
de hin und fördert soziales Verantwortungsbewusstsein in der Gesellschaft.

Das finden Sie an unserem Stand: 

• Informationen über unsere Arbeit und unsere Projekte
• Sitzmöglichkeiten zum Erholen und Informieren
• Glücksrad, Torwandschießen und Popcornwagen

Kontakt:  Reimund Peters 
  reimund.peters@adra.de, www.adra.de

Stand: MM 01

ADRA
Gerechtigkeit, Mitgefühl, Liebe

Meile der Menschlichkeit
in der Wilhelminenstraße

Das Hospiz betreut seit 2011 schwerstkranke und sterbende Menschen. 
Wer in den letzten Wochen oder Monaten seines Lebens nicht mehr zu 
Hause betreut werden kann, findet hier einen Ort, an dem er unter hervorra-
gender palliativ-pflegerischer und ganzheitlicher Betreuung bis zuletzt leben 
kann. Lassen sie sich mitnehmen in das Elisabethen-Hospiz. Wir zeigen 
Ihnen, wie es in unserem Hospiz aussieht.

Das finden Sie an unserem Stand:

• Beratung und Information
• Erinnerungsfoto „Genieße den Moment – Mein Tag bei der Meile   
 der Menschlichkeit“

Kontakt:  Elisabeth Schummer-Schmalz
  Schummer-Schmalz.Elisabeth@eke-da.de

Stand:  MM 02

AGAPLESION Elisabethenstift
Leben bis zuletzt – Das Elisabethen-Hospiz in Darmstadt

Brot für die Welt setzt sich weltweit für die Überwindung von Armut und 
mehr Gerechtigkeit ein. Gemeinsam mit seinen Partnerorganisationen befä-
higt Brot für die Welt arme und ausgegrenzte Menschen, aus eigener Kraft 
ihr Leben zu verbessern. Die Überwindung von Hunger und Armut in den 
Ländern des Südens ist aber auch von der Änderung unserer Lebens- und 
Wirtschaftsweise abhängig. Dieses Bewusstsein zu schärfen, ist ein we-
sentliches Ziel der Inlandsarbeit von Brot für die Welt. 

Das finden Sie an unserem Stand:
 
• Ökologischer Fußabdruck durch Reisen und Klimakollekte 
• Ökologischer Fußabdruck durch unser Ernährungsverhalten

Kontakt:  Brot für die Welt im Zentrum Oekumene der EKHN   
  und der EKKW
  bfdw@zentrum-oekumene.de

Stand:  MM 03

Brot für die Welt – Der Evangelische Entwicklungsdienst
Ökologischer Fußabdruck und Bewahrung der Schöpfung

„Möge Dein Tag  
durch viele kleine Dinge  

groß werden.“
Irischer Segenswunsch
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Ziel unserer Arbeit ist es, die Integration Neuzugewanderter in Darmstadt 
voranzubringen und zu unterstützen. Ehrenamtliches Engagement, be-
darfsorientierte, innovative Projekte vor Ort und die Vernetzung unter den 
Akteuren machen unsere Arbeit aus. Wir stellen insbesondere das Projekt 
Vitamin Be – Bewerbercafé: Unterstützung für Geflüchtete auf dem Weg in 
den Arbeitsmarkt und das vielfältige Engagement in der Matthäusgemein-
de vor. Mit viel Feingefühl stehen die Freiwilligen den zu uns kommenden 
Menschen mit Rat und Tat zur Seite und präsentieren ihr Engagement nun 
auch auf der Meile der Menschlichkeit.

Das finden Sie an unserem Stand:

• Informationen über verschiedene ehrenamtliche Projekte für und mit 
 Geflüchteten in Darmstadt
• Gespräche

Kontakt:   Katharina Kildau
   integration@evangelisches-darmstadt.de

Stand:   MM 04

Evangelisches Dekanat Darmstadt-Stadt
Engagement mit Geflüchteten in Darmstadt

Elisabeth-Gemeinschaft Darmstadt
„Aufeinander zugehen – miteinander ins Gespräch kommen“

Wir versuchen jeden Tag neu, das, was Gott uns vor die Füße legt, zu be-
wältigen. Wir begleiten Menschen, die sich hilfesuchend an uns wenden. 
Wir unterstützen den Aufbau des SisterSchola-Gesundheitszentrums in 
Kamerun/Afrika. Wir bieten Menschen die Möglichkeit zum Gespräch und 
nehmen uns Zeit dafür. Wir stellen unseren Verein und unsere Arbeit vor. 
Lernen Sie uns kennen!

Das finden Sie an unserem Stand: 

• Gespräche
• Blumentöpfe bepflanzen 

Kontakt:  Brigitte Weber 
  www.elisabeth-gemeinschaft.de

Stand:  MM 05

Die EMS ist ein Zusammenschluss von 23 Kirchen – darunter die Evangeli-
sche Kirche in Hessen und Nassau – und fünf Missionsgesellschaften in Asien, 
Afrika, dem Nahen Osten und Europa. Wir sind eine christliche Gemeinschaft, 
die sich für eine bessere weltweite Lebensqualität einsetzt. Insbesondere un-
terstützen wir die Rechte der Armen, Ausgegrenzten und Verletzlichen. Wir 
fördern den respektvollen Umgang über Kulturen und Religionen hinweg. Wir 
lernen voneinander und miteinander, wir treffen Entscheidungen gemeinsam 
und teilen Glaubens- und Lebensfragen wie auch unsere Ressourcen. Wir 
leben eine lebendige und solidarische Partnerschaft. 

Das finden Sie an unserem Stand:

• You+Me: Friends around the world
•  Kinderprogramm für Kindergottesdienst und Grundschule
•  EMS – Freiwilligenprogramm
•  Projektinformationen

Kontakt:  Evangelische Mission in Solidarität 
  info@ems-online.org, 
  www.ems-online.org

Stand:  MM 06

Evangelische Mission in Solidarität (EMS)
Für weltweite Lebensqualität

Wir bieten: Ambulante hospizliche Begleitung bei schwerer Krankheit oder in 
Lebenskrisen für Menschen in Darmstadt und dem Umland / Beratung zum 
Netzwerk der palliativen Versorgung in Darmstadt und dem Umland / Quali-
fizierung von Ehrenamtlichen für ambulante Begleitungen in Darmstadt und 
dem Umland / Information/Vorträge über ambulante hospizliche Möglichkei-
ten in Darmstadt und dem Umland / Beratung zur Patientenverfügung.

Das finden Sie an unserem Stand: 

• Beratung zu ambulanten hospizlichen Themen
• Handmassage
• Direkte Ansprache des Publikums durch gezielte Fragen, die   
 wie ein Los gezogen werden

Kontakt:  Anneli Lichtenberger 
  info@ev-hospizverein.de

Stand: MM 07

Ev. Hospiz- und Palliativ-Verein Darmstadt e. V.
Ihr habt mich besucht …

„Seid gesegnet von Gott,  
der Himmel und Erde gemacht hat.“

Psalm 115,15
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Auf der Grundlage der katholischen Soziallehre setzt sich die Betriebsseel-
sorge kritisch mit wirtschaftlichen Entwicklungen auseinander und pflegt 
Netzwerke der Solidarität. Wir halten Kontakt zu Betrieben (branchenüber-
greifend) und deren Belegschaften, zu Arbeitnehmervertretungen und Ak-
teuren der Arbeitswelt. 

Das finden Sie an unserem Stand:

• Persönliches Gespräch
• Information zu Aktionen und Angeboten
• Aktion: „Auf ein Wort“ 

Kontakt: Ingrid Reidt
  betriebsseelsorge.suedhessen@bistum-mainz.de,
  www.Arbeitswelt-bistum-Mainz.de 

Stand:  MM 10

Wir leisten nachhaltige diakonische und humanitäre Hilfe für bedürftige 
Menschen in Süd-Ost-Europa. Als »mittendrin Darmstadt« unterstützen wir 
die Auslands- und Katastrophenhilfe in unserem Gemeindebund. Regel-
mäßig führen wir in unserer Gemeinde Aktionen durch, um die Arbeit dieser 
Organisation zu unterstützen. Dazu gehört auch die Aktion „Pakete zum 
Leben“, die Sie an unserem Stand kennenlernen können. 

Das finden Sie an unserem Stand:

• Sie haben die Möglichkeit, selbst mitzumachen und Lebensmittelpakete  
   für Menschen zu packen, die in weniger guten Verhältnissen leben als          
   die meisten von uns und dankbar sind für eine solche Unterstützung. 

Kontakt:   Meike Dorn, meike.dorn@mittendrin.net, 
   auslandshilfe.feg.de, mittendrin.net

Stand:   MM 08

feg – Auslands- und Katastrophenhilfe
Bewegt von Gottes Liebe helfen wir

Katholische Betriebsseelsorge Südhessen
Gute Arbeit – mit Recht und Würde!

Unser Auftrag ist die Vernetzung von kirchlichen, kommunalen, wohlfahrts-
verbandlichen und weiteren zivilgesellschaftlichen Strukturen mit dem Ziel 
einer sozialen (Stadt-)Entwicklung. Wir setzen uns ein für Gerechtigkeit und 
Teilhabe. Auf der Meile der Menschlichkeit beziehen wir Position für Demo-
kratie: Bürgerinnen und Bürger können an dem Stand auf sechs verschie-
denfarbigen Stühlen Platz nehmen und Position beziehen zu den Themen:

• ES IST ZUKUNFT! (Migration-Integration-Inklusion)
• ES IST ENG! (Wohnen) 
• ES VERBINDET! (Generationengerechtigkeit)
• ES BETEILIGT! (Arbeit und Teilhabe)
• ES STÄRKT! (Recht auf Gesundheit) 

Das finden Sie an unserem Stand:

• Information zu diversen Themen
• Reflexion/Gespräch
• Hinterlassen von Statements 

Kontakt:  Gudrun Schneider (Koordination) / Edda Haack / Jürgen   
  Maier, g.schneider@caritas-darmstadt.de / 
  Edda.Haack@diakonie-darmstadt.de, 
  https://www.caritas-darmstadt.de
  http://www.dw-darmstadt.de

Stand:  MM 09

Das Forum Gemeinwesenarbeit wird getragen von Caritasverband Darmstadt 
e.V., Diakonisches Werk Darmstadt, Evangelisches Dekanat Darmstadt-
Land, Evangelisches Dekanat Darmstadt-Stadt, Evangelische Hochschule 
Darmstadt, Katholische Betriebsseelsorge, Katholisches Dekanat Darmstadt.

Forum Gemeinwesenarbeit 
„Der Demokratie einen Platz geben“

Das Internationale Katholische Missionswerk missio ist eines der größten 
Hilfswerke in Deutschland und fördert den Aufbau der katholischen Kirche 
und die Ausbildung ihrer Mitarbeiter in rund 90 Ländern. Mit rund 46,2 Mil-
lionen Euro finanzierte missio im Jahr 2017 insgesamt rund 1.160 Projekte. 
Diese Förderung stärkt die pastorale, soziale und interreligiöse Arbeit, die 
Infrastruktur sowie die Ausbildung von Laien, Priestern und Ordensleuten 
der katholischen Kirche auf diesen Kontinenten. Am Beispiel von Bürger-
kriegsflüchtlingen im Ostkongo werden die Besucherinnen und Besucher 
durch die multimediale Ausstellung im missio-Truck „Menschen auf der 
Flucht” für die Ausnahmesituation Flucht sensibilisiert.

Das finden Sie an unserem Stand:

• Truckbesuch für die Öffentlichkeit
• Bühnengespräch zum Thema „Rohstoffe und Fluchtursachen“

Kontakt:  Dr. Eva Baillie 
  eva.bailllie@bistum-mainz.de, 
  https://weltmission.bistummainz.de/missio

Stand:  MM 11

missio – Internationales Katholisches Hilfswerk
missio Fluchttruck

„Wo immer das Glück sich aufhält,  
hoffe, nie weit weg davon zu sein.“

Irischer Segenswunsch
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Ziel unserer Arbeit ist es, erwachsenen Menschen mit einer geistigen Behinderung 
ein weitestgehend selbstbestimmtes und zufriedenes Leben zu ermöglichen.

Das finden Sie an unserem Stand:
• Wir stellen die verschiedenen Bereiche unserer Einrichtung vor: 
    Wohnen, Arbeiten, Beratung.

Kontakt:  Bianca Horeis 
  b.horeis@mission-leben.de, 
  www.mission-leben.de

Stand: MM 12

Mission Leben – Aumühle
Hilfen für Menschen mit Behinderung

Der Kirchenladen Kirche & Co., Rheinstraße 31, 64283 Darmstadt, hat an 
diesem Tag bis 19.00 Uhr geöffnet und lädt ein zu Gespräch, Information, 
Orientierung und Ruhe. Eine Kooperation mit der Wohnungslosen- und 
Drogenhilfe des Diakonischen Werkes Darmstadt-Dieburg und der Bahn-
hofsmission Darmstadt.

18.00 – 23.00 Einladung zur offenen Tischgemeinschaft und geistliche   
  Impulse für unterwegs (zu jeder halben Stunde, Beginn 
  19.00 Uhr) 

Kontakt: Pfarrerin Ulrike Hofmann 
  kircheundco@kircheundco.de, 
  www.kircheundco.de /www.diakonie-darmstadt.de

Stand:  MM 13

Kirche & Co.
Komm, iss und stärke dich! Kirche auf dem Luisenplatz

Das Kolping-Netzwerk hat die Unterstützung von Geflüchteten in den vier 
Säulen Wohnen, Begleiten, Bilden und Zusammenleben zum Ziel. Die Kol-
ping-Roadshow Integration sensibilisiert die Gesellschaft für die Belange 
Geflüchteter durch Spiel- und Mitmachaktionen, Texttafeln, multimediale 
Elemente und Methoden zur Aneignung von Hintergrundwissen über Flucht, 
Migration und Integration. Das Projekt wird aus Mitteln des Asyl-, Migra-
tions- und Integrationsfonds der Europäischen Union kofinanziert. 

Das finden Sie an unserem Stand:
• Tischkicker, Spielangebote
• Informationen und Gespräche

Kontakt:  Desirée Rudolf 
  desiree.rudolf@kolping.de
  www.kolping.de/projekte/ereignisse/netzwerk-fuer-gefluechtete

Stand:  MM 14

Kolping-Netzwerk für Geflüchtete
Roadshow Integration

Koordinationskreis Asyl Darmstadt und Landkreis 
Flucht erklären – Heimat schaffen

Wir gehen konstruktiv mit dem Thema Asyl in der Gesellschaft um. Wir 
arbeiten an den Problemen und Herausforderungen, die durch den Zuzug 
der Flüchtlinge in der Gesellschaft entstehen. Wir reden von den Chancen, 
die in der Einreise so vieler, vorwiegend junger Menschen für unsere Ge-
sellschaft bestehen. Damit treten wir für eine offene und entwicklungsfähige 
Gesellschaft ein und wirken jeder Form von Fremdenfeindlichkeit entgegen.

Das finden Sie an unserem Stand:

• Gesprächsbereite Menschen zu Bedenken und Vorbehalten 
 gegenüber Geflüchteten
• Information über Regeln im Umgang mit Ablehnung einer 
 offenen Gesellschaft 
• Angebote zum Mitbauen einer Willkommenskultur

Kontakt:  Johannes Borgetto 
  info@asylkreis-darmstadt.de, 
  https://asylkreis-darmstadt.de

Stand: MM 15

„Tuitio fidei et obsequium pauperum – Bezeugung des Glaubens und Hil-
fe den Bedürftigen“: Das ist der Leitsatz und der Anspruch der Malteser. 
Durch unsere vielseitigen Dienste leben wir die praktische Nächstenliebe im 
Umgang mit Bedürftigen, Kranken und Sterbenden. Durch unsere starke 
Gemeinschaft und durch attraktive Qualifikationsangebote bieten wir Men-
schen, die sich gesellschaftlich engagieren möchten, eine gute Plattform, 
ihr Vorhaben zu realisieren. Auf der Meile der Menschlichkeit informieren wir 
über die in Darmstadt und Umgebung angebotenen Dienste. Von Ausbil-
dung über Hospizdienste bis hin zum Rettungs- und Sanitätsdienst reicht 
das Angebot. 

Das finden Sie an unserem Stand:

• Rettungswagen
• Herzlungen-Wiederbelebungsstation
• Gespräche

Kontakt:  Till Eckermann, Stadtbeauftragter 
  till.eckermann@malteser-darmstadt.de, 
  www.malteser-darmstadt.de

Stand: MM 16

Malteser Hilfsdienste Darmstadt
Weil Nähe zählt
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Notfallseelsorge Darmstadt und Darmstadt-Dieburg
Weil Menschen Menschen brauchen

Täglich geraten Menschen plötzlich in körperliche, seelische und soziale 
Not. Die Notfallseelsorge bietet Beistand und Unterstützung in den ers-
ten Stunden. Auf der Meile der Menschlichkeit können Sie mit uns ins 
Gespräch kommen. Sie können sich über unsere Arbeit informieren oder 
einfach in einer abgeschirmten Ecke still werden.

Das finden Sie an unserem Stand:
• Gespräche bei einem Glas Lebensfreude
• Anzünden von Erinnerungskerzen

Kontakt:  Heiko Ruff-Kapraun, Susanne Fitz 
  www.nfs-sudhessen.de

Stand:  MM 18

pax christi ist eine ökumenische Friedensbewegung in der katholischen 
Kirche. Sie verbindet Gebet und Aktion und arbeitet in der Tradition der 
Friedenslehre des II. Vatikanischen Konzils.

Das finden Sie an unserem Stand:
• „Aktion Aufschrei – Stoppt den Waffenexport!“
• Ökumenisches Projekt „Wanderfriedenskerze“ 
• „Fragt uns, wir sind die letzten!“ – Zeitzeugenbesuche in der Region

Kontakt:  Alois Bauer 
  alois.bauer@bistum-mainz.de,     
  www.pax-christi.de bzw. 
  www.bistum-mainz.de/frieden

Stand:  MM 19

pax christi – Regionalverband Rhein-Main
Aktivitäten der katholischen Friedensbewegung

Referat Weltmission / Gerechtigkeit und Frieden
Weltkirchliche Arbeit im Bistum Mainz

Vorstellung der Tätigkeitsschwerpunkte sowie der Arbeit der kath. Hilfswerke. 

Das finden Sie an unserem Stand: 

Angebote des Referats sowie der Hilfswerke Adveniat, 
Caritas International, Misereor, Missio, Renovabis, Sternsinger

Kontakt:  Alois Bauer 
  alois.bauer@bistum-mainz.de, 
  www.bistum-mainz.de/weltkirche

Stand:  MM 20

TelefonSeelsorge Darmstadt
anonym – kompetent – kostenfrei 

0800 111 0 111 und 0 800 111 0 222 – unter diesen beiden Nummern ist 
die TelefonSeelsorge bundesweit Tag und Nacht erreichbar. Die Idee ist, 
dass Menschen in Krisensituationen schnell, kostenfrei (auch mit Mobilfunk) 
und anonym kompetente und verschwiegene Gesprächspartner finden.

Das finden Sie an unserem Stand:

• Informationen
• Gespräche
• Mehr erfahren über die Ausbildung zur ehrenamtlichen Mitarbeit

Kontakt:  Wini von Mackensen 
  Mail@telefonseelsorge-darmstadt.de, 
  www.telefonseelsorge-darmstadt.de

Stand:  MM 21  

Der Tod eines nahen Menschen ver-rückt, Lebenskonzepte werden zer-
stört. Die Trauerseelsorge bietet da Raum und Zeit für die Trauer in all ihren 
Facetten. In Einzelgesprächen und in unterschiedlichen Gruppen begleitet 
und berät sie Menschen, die ihren Weg durch die Trauer suchen.

Das finden Sie an unserem Stand:

• Informationen
• Gespräche bei einer Tasse Kaffee
• Angebote zum Gedenken

Kontakt:  Tabitha Oehler 
  t.oehler@trauerseelsorge.de

Stand:  MM 22

Trauerseelsorge im Evangelischen Dekanat Darmstadt-Land
Trauerbegleitung in der Region 

NAK-karitativ
Glaube, Kirche und Umweltbewusstsein – ist das miteinander vereinbar?

Im Dreiklang von Brot, Bildung und Gesundheit schaffen wir nachhaltige 
Lösungen für ein menschenwürdiges Dasein. NAK-karitativ ist mit einem In-
formationsstand vor Ort. Vor allem Kinder und Jugendliche sollen durch das 
Programm angesprochen werden. In dem Sinne werden Aktions- und Brett-
spiele bereit gehalten, in denen die Beteiligten ihr Wissen testen können. 

Das finden Sie an unserem Stand:
• Spiele/Quiz 
• Sonnenblumen und Ähnliches pflanzen
• Große Karte/Pinnwand mit den Gebieten, in denen NAK-karitativ tätig ist

Kontakt:  Ole Krafft 
  www.nak-karitativ.de

Stand: MM 17
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Am 10. März 1948 wurde die Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in 
Deutschland gegründet. Dass die Kirchen in der Zeit des Nationalsozialis-
mus’ und des Krieges kein gemeinsames Zeugnis gelebt hatten, war eine 
schmerzliche Erfahrung. Im Vorfeld der bevorstehenden Konstituierung des 
Ökumenischen Rates der Kirchen in Amsterdam (ebenfalls 1948), wollten 
die christlichen Kirchen Deutschlands mit einer Stimme sprechen. Grün-
dungsmitglieder der ACK waren die Evangelische Kirche in Deutschland 
(EKD) und fünf Freikirchen, unter anderen die Methodisten, Baptisten, Men-
noniten und Altkatholiken. In der ehemaligen DDR kam es 1970 zur Grün-
dung einer eigenen ACK.

In der Bundesrepublik Deutschland wurden die Römisch-Katholische Kirche 
und die Griechisch-Orthodoxe Metropolie 1974 Mitglied. Heute umfasst die 
ACK 17 Vollmitglieder, acht Gastmitglieder und fünf Beobachter. Die ACK 
ist auf drei voneinander unabhängigen Ebenen organisiert: auf Bundesebe-
ne, regional (z.B. Hessen-Rheinhessen) und lokal (z.B. Darmstadt).

Voraussetzung für die Zugehörigkeit zur ACK Darmstadt ist die Anerken-
nung ihrer Satzung. Im § 1 heißt es: „Die Arbeitsgemeinschaft Christlicher 
Kirchen Darmstadt ist eine Gemeinschaft von Kirchen, die den Herrn Jesus 
Christus gemäß der Heiligen Schrift als Gott und Heiland bekennen und 
darum gemeinsam zu erfüllen trachten, wozu sie berufen sind, zur Ehre 
Gottes des Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes.“ § 3 beschreibt 
die Aufgaben der ACK: „Die Arbeitsgemeinschaft soll in gemeinsam geleb-
ter ökumenischer Spiritualität den in ihr vertretenen Kirchen und Gemein-
den zu einem besseren gegenseitigen Verstehen, zu gelebter Einheit, zu 
gemeinsamem Zeugnis und Dienst helfen und Anregungen geben. Dazu 
soll sie insbesondere

1. Impulse zu gemeinsam gelebtem Glauben geben;
2. das theologische Gespräch unter den Mitgliedern fördern;
3. gemeinsame Gottesdienste und Veranstaltungen anregen und
 gegebenenfalls durchführen;
4. in gemeinsamer Verantwortung für Gesellschaft und Welt konkrete
 Schritte (z.B. für Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der Schöpfung)
 empfehlen und unternehmen;
5. gemeinsame Anliegen der Kirchen und Gemeinden in der Öffentlichkeit
 vertreten, wo immer dies möglich und sinnvoll ist.

Die ACK Darmstadt ist 1991 aus dem Ökumenischen Ausschuss Darmstadt 
entstanden. Ihre Mitglieder sind das Evangelische Dekanat Darmstadt-
Stadt, das Römisch-Katholische Dekanat Darmstadt, die Evangelisch 
methodistische Kirche, die Selbständige Evangelisch-Lutherische Kirche 
(SELK), die Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (Baptistengemeinde), die 
Griechisch-Orthodoxe Gemeinde, die Freikirche der Siebententags-Adven-
tisten, die Rumänisch-Orthodoxe Kirche, die Äthiopisch-Orthodoxe Tewa-
hedo Gemeinde im Exil St. Michael, die Äthiopisch-Orthodoxe Gemeinde  
St. Marya und die Freie Evangelische Gemeinde. Die Neuapostolische 

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen
(ACK) Darmstadt

Gemeinde Darmstadt beteiligt sich im Gaststatus an der Arbeit der ACK 
Darmstadt. Grundlage der Arbeit ist die Charta Oekumenica. Fünf Mal im 
Jahr treffen sich die ca. 40 Delegierten der Mitgliedskirchen zur theologi-
schen Reflexion und zur Vorbereitung von Aktionen der ACK in der Stadt 
Darmstadt.

In den Jahren seit ihrer Gründung hat die ACK Darmstadt Verantwortung 
übernommen für den Ökumenischen Kreuzweg (immer am Dienstag vor 
Ostern), für den Gottesdienst am Europawochenende der Stadt Darmstadt, 
für den Krippenbummel am Sonntag nach Neujahr, für die Aktion „Advent 
ist im Dezember“ und für die Herausgabe des Darmstädter Adventskalen-
ders mit allen Veranstaltungen der beteiligten Kirchen und Gemeinden in 
dieser Zeit. Die Nacht der Kirchen in den Jahren 2006, 2007, 2009, 2011, 
2013, 2015, 2017 und 2019 wurde und wird veranstaltet von der ACK 
Darmstadt.

Initiativen ökumenischer Kreise in den Stadtteilen und insbesondere im in-
terreligiösen Dialog werden von der ACK mitgetragen und unterstützt. Hier 
engagiert sich die ACK für den Frieden in unserer Stadt. Mit ihren Veran-
staltungen geht die ACK Darmstadt bewusst in die Öffentlichkeit, um die 
Gemeinschaft der christlichen Kirchen in der Öffentlichkeit darzustellen und 
das Verständnis füreinander zu stärken. Das gemeinsame Anliegen der Mit-
gliedskirchen der ACK ist eine lebendige Ökumene. Oikumene (griechisch) 
meint den gesamten bewohnten Erdkreis. Ökumene der Kirchen möchte 
die Einheit der Kirchen voranbringen, so wie Gott sie will: in versöhnter 
Verschiedenheit.

Kontakt: ACK Darmstadt, Bernd Lülsdorf, Vorsitzender

  c/o Katholisches Dekanat Darmstadt
  Wilhelm-Glässing-Straße 15, 64283 Darmstadt
  Tel. 06151 152 44 41, vorsitzender@ack-darmstadt.de

„Möge Gott die Quelle Deiner Wohltaten,  
die Du anderen erweist, nie versiegen lassen.“

Irischer Segenswunsch
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Spendenkonto

Möchten Sie die Nacht der Kirchen in Darmstadt unterstützen? Jeder Geld-
betrag ist willkommen.

Förderverein der ACK Darmstadt e. V.
Stichwort: „Nacht der Kirchen“
Sparkasse Darmstadt
IBAN DE79508501500000741841
BIC HELADEF1DAS

Vielen Dank.

Besuchen Sie uns im Internet: www.nacht-der-kirchen-in-darmstadt.de
Facebook: NachtderKirchen.Darmstadt

Wir danken unseren Sponsoren und Unterstützern

Impressum

Wie schon in der Vergangenheit, bieten wir auch in diesem Jahr in Zu-
sammenarbeit mit dem RMV ein vergünstigtes Ticket für den öffentlichen 
Personennahverkehr an.

Der Sonderfahrschein zum Preis von 1,97 Euro ist gültig
• am 14. Juni 2019
• ab 13.00 Uhr bis Betriebsende
• im Tarifgebiet 40 (siehe Übersichtsgrafik)

Sie erhalten das Nacht-der-Kirchen-Ticket ab dem 14. Mai 2019 bei al-
len teilnehmenden Gemeinden, bei Kirche & Co. in der Rheinstrafle 31 in 
Darmstadt (Öffnungszeiten Mo, Mi, Do 10-19 Uhr, Di 10.00-18.00 Uhr und 
Fr 10.00-16.00 Uhr) und im Darmstadtshop auf dem Luisenplatz.

Nacht-der-Kirchen-Ticket

„Ich wünsche Dir:  
einen Morgen voller Erwartung,  

einen Mittag voller Taten,  
einen Abend voller Erfüllung  
und eine Nacht voller Dank.“

Irischer Segenswunsch

42 43




